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Die Schweiz an der Spitze

– Lebensqualität
• 3 Städte aus der Schweiz in den Top 10

– Bruttoinlandprodukt (BIP) pro Kopf
• 2. Platz weltweit

– Wirtschaftsplatz
• 3 Unternehmen in den Top 25 nach Marktkapitalisierung
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Verflechtung als Grundlage des Schweizer Wohlstands
Stärkere ökonomische Integration in die Weltwirtschaft bringt höheres Einkommen

Quelle: Eigene Berechnungen basierend auf KOF (2019), World Bank (2019)
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Aussenhandel als Beschäftigungsmotor der Schweiz

Quelle: Eigene Berechnungen basierend auf SECO (2020), BFS (2020a), EZV (2020b), OECD (2018), SNB (2020a)

+14%

+68%

+24%

Wachstum

+68%

+14%

+18%

+63%

+19%

+18%
Anteile

Anteile 1,9 Mio. 
Beschäftigte 
profitieren 
direkt vom 
Export

Indirekt 
dürften es 
rund 50% aller 
Beschäftigten 
sein.
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Die Schweiz als «Globalisierungschampion»

Quelle: KOF 2020, Bertelsmann Stiftung 2020

Ausfuhren (2019):
242 Mrd. Fr. 

+4%

Einfuhren (2019):
205 Mrd. Fr. 

+2%

Rang Land Globalisierungsindex 2018
1 Schweiz 90.8
2 Niederlande 90.7
3 Belgien 90.5
4 Schweden 89.4
5 Vereinigtes Königreich 89.4
6 Deutschland 88.8
7 Österreich 88.6
8 Dänemark 88.0
9 Finnland 87.7
10 Frankreich 87.7

à Einkommensgewinn pro Person aufgrund der 
Globalisierung in der Schweiz: 1 583 EUR
à Kumuliert (1990-2018): 44 329 EUR
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Herausforderungen
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Zeitalter geopolitischer Umbrüche

– Zunehmende Konkurrenz der Grossmächte
– Unsichere Zukunft internationaler Institutionen und des Multilateralismus
– Gesellschaftliche / politische Polarisierung

Ø Hybride Konfliktformen (Konflikte unterhalb Kriegsschwelle, 
Cyberinterventionen)

Ø Konventioneller Krieg auf europäischem Boden als Realität
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Steigende Anzahl regionaler Handelsabkommen
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Kumulierte Anzahl regionaler Handelsabkommen
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Liberale Rahmenordnung verliert an Bedeutung

… volle Haftung und Wettbewerb...

Kostenwahrheit Transformation 
Unternehmenslandschaft

Offene MärkteVerursacherprinzip Marktpreise statt Subventionen

Keine Kartelle oder private MonopoleKeine Branchenförderung 

… aber auch ideale Rahmenbedingungen.

Tiefe Steuern Wenig RegulierungStarke Bildung

Gesunder Finanzhaushalt Rechtssicherheit Niedrige Staatsquote

Umfassende Eigentumsgarantie Neutralität in der Besteuerung
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Internationalisierung der Schweizer 
Wirtschaft unter Druck: 

intern und extern
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«Es bleibt anzumerken, dass 

Freihandelspolitik weltweit schwere 

Folgen nach sich trägt. (…) Diese  

multinationalen  Konzerne  steigern ihre  

Profite (…), um schlussendlich ihre 

Güter in den Ländern des Nordens 

abzusetzen.» 

JUSO Schweiz, Positionspapier zu Freihandel

Interner Druck auf internationale Verflechtung I:  «Böses Ausland»
In % des BIP
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Interner Druck auf internationale Verflechtung II: «Ungerechte Globalisierung»
«Die Globalisierung verspricht Freiheit 
und Wohlstand, doch in der Realität 
bewirkt sie Demokratieverlust und 
Ausbeutung.» 
JUSO

«Wer ohnehin schon viel hat, profitiert 
von der Globalisierung, wer dagegen nur 
wenig hat, gerät noch mehr unter 
wirtschaftlichen Druck.» 
Lehrbuch «Gesellschaften im Wandel» - Geschichte und 
Politik auf Stufe Sek I
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Interner Druck auf marktwirtschaftliche Ordnung: «Klimakiller»

Quelle: klimastreikzh.ch
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Risiko: Abkehr von internationaler Verflechtung & Marktwirtschaft 
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Verschiebung der Wirtschaftskräfte

Quelle: Weltbank, eigene Berechnungen

Kumuliertes BIP der jeweiligen Mitgliedsländer in Mrd. USD (2018), kaufkraftbereinigt
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Verschiebung der Wirtschaftskräfte

Quelle: Weltbank, eigene Berechnungen

Kumuliertes BIP der jeweiligen Mitgliedsländer in Mrd. USD (2018), kaufkraftbereinigt
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Die neue Rivalität USA – China (2000)

Quelle: Avenir Suisse
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Die neue Rivalität USA – China (2020)

Quelle: Avenir Suisse
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Auswirkungen auf die Automobilindustrie

Quelle: NZZ
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Chinas eindrückliche Aufholjagd

• Weltweit höchstes 
BIP seit 2015

• Direktinvestitionen 
im Wert von 718 
Mrd. Fr. 

• Konsequenz: 
Verschiebung der 
Handelsströme
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Stand: eine mehrheitlich unfreie Welt

Quelle Bild: Freedom House

8 von 10 Personen 
leben in einem 
teilweise oder 
gänzlich unfreien 
Land

Freedom 
in the 
World 
Index 
2023

Schweizer Aussenwirtschaftsverflechtung



Stand: eine mehrheitlich undemokratische Welt

Quelle Bild: Economist

Democracy 
Index 2022
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Stand: eine mehrheitlich wirtschaftlich unfreie Welt

Quelle Bild: Heritage Foundation

Economic 
Freedom 

Index 2023
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Die neue Koalition?

Handelsblatt 13.06.22

NZZ 15.09.22
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Kostspielige Entkopplung

x4.5

Quelle: Avenir Suisse basierend auf EZV und SNB

v.a. Rohstoffe

v.a. verarbeitete 
Produkte, 
Komponenten
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Welche Handlungsoptionen 
hat die Schweiz?
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«The elephant in the room»: 
Kommt die Schweiz 
um Europa herum?
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Wirtschaftliche Entwicklung der Schweiz seit den Bilateralen I

Schweizer Aussenwirtschaftsverflechtung Quelle: Eigene Berechnung, Seco



Intensivierte Aussenverflechtung mit den Bilateralen

Quelle: Eigene Berechnungen basierend auf EZV (2020b), SNB (2020a), SECO (2020), BFS (2020b), BFS (2020c)
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Quelle: Eichler et al., 2013 und KOF (Ökonomenhearing 2019)
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Wie schätzen Sie heute die Bedeutung von 
Arbeitskräften aus den EU-/EFTA-Ländern gesamthaft für 
den Erfolg ihres Unternehmens ein?

Bedeutung PFZ-Migration für Schweizer Unternehmen 

Integrationspolitische Zukunftsszenarien der Schweiz



Kommt die Schweiz um Europa herum? 

Quelle: Avenir Suisse basierend auf EZV 2021Schweizer Aussenwirtschaftsverflechtung



Asymmetrisches Verhältnis Schweiz-EU

Quelle: EZV (2021), Eurostat (2021), SNB (2021), eigene Berechnungen

Bevölkerung
CH          8,6 Mio.
EU-27   446,8 Mio.

Reales BIP (EUR)
CH          523 Mrd.
EU-27  11 766 Mrd.

BIP pro Kopf (EUR)
CH          60 500.-
EU-27      26 230.-
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Prognose des Schweizer Exportvolumens
§ Unter Annahme 

konstanter Schweizer 
Exporte am Anteil des 
jeweiligen BIP

§ EU bleibt auch im Jahr 
2050 die wichtigste 
Handelspartnerin 

Quellen: Avenir Suisse basierend auf PWC und EZV
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Kostenfaktoren bei Erosion der Bilateralen
Einmalige Anpassungskosten

§ Aufbau oder Ausbau komplementärer Niederlassungen von Schweizer Unternehmen im EU-Raum.

§ Auf- oder Ausbau substitutiver Kapazitäten im EU-Binnenmarkt, d.h. beispielsweise Verlagerung Forschung und Produktion 
aus der Schweiz verbunden mit einem Abbau hierzulande.

Wiederkehrende zusätzliche Kosten

§ Aufrechterhaltung der neuen, komplementären Strukturen, die aufgrund der fehlenden Rechtssicherheit aufgebaut werden.

Entgangenes Wachstumspotenzial

§ Geschäfte, die bei einer gleichbleibenden Marktteilnahme (vor einer Erosion der Bilateralen) hätten abgeschlossen werden 
können – nun aber nicht mehr möglich sind, z.B. aufgrund höherer Kosten.

§ Geschäfte, die bei weiteren, sektoriellen Markteilnahme-Abkommen hätten abgeschlossen werden können, z.B. Finanz- oder 
Strombranche.

§ Erweiterungsinvestitionen, die im EU-Raum statt in der Schweiz getätigt werden, weil der Zugang zum EU-Binnenmarkt so 
einfacher wird. 
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Schwerpunkt Nordwestschweiz: Exporte und MRA 

Quelle: BAZG 2022
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Welche Handlungsoptionen 
hat die Schweiz –

europäisch und global?
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Ziel: Wettbewerbsorientierte Aussenwirtschaftspolitik

Intensivierung der 
Zusammenarbeit mit   
den Handelspartnern

Sicherung und 
Entwicklung des 

Verhältnisses zur EU

Wettbewerbs-
orientierte Innenpolitik

Weltweit

Neue FHA, Abschluss 
laufender FHA, Vertiefung 

bestehender FHA

Stärkung multilaterale 
Zusammenarbeit (WTO)

Europa

Weiterentwicklung der 
Bilateralen

Erhalt Bilaterale II

Erhalt Bilaterale I

Inland

Stärkung der 
Wettbewerbsfähigkeit

Reformen im öffentlichen 
Sektor

Aussenwirtschaftsstrategie für die 
Schweiz zur Förderung der Prosperität
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Die Schweiz als «Universaladapter»

Quelle Bild: fruugoschweiz.com
Kompatibel mit der 

Welt… 

…und verbunden 
mit der EU
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Ausbau Freihandelsnetz

• Fakten
– Importe verbreitern und vergünstigen das 

Produktangebot
– Exporte sichern Arbeitsplätze und 

Wertschöpfung
– Unilaterale Zollabschaffung (Industriezölle)
– Weiterhin hohe Importbeschränkungen auf 

Agrargütern
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Optimierungspotenzial beim Freihandelsnetz
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Gewichtige Player fehlen
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Was wenn der Konflikt USA – China eskaliert?

Hoher Druck: 
«Schulterschluss mit dem Westen»

Mittelstarker Druck:
«Autonomer Nachvollzug»

Geringer Druck: 
«Pragmatismus»
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Inländische Reformen zur Sicherung 
der aussenwirtschaftlichen 

Vernetzung 
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Aussenwirtschaftliche Vernetzung verlangt innenpolitische Öffnung
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Quelle: OECD
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Abgeschotteter Agrarsektor: nur 49% der Einnahmen durch Markt
§ Nur 49 Rappen eines 

Franken Einkommens 
werden am Markt 
erzielt

§ In der EU sind es 82, 
in den USA 90 und in 
Neuseeland 99 
Rappen
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Arbeitsmarkt flexibilisieren
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Sozialpartnerschaft demokratischer abstützen
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Rahmenordnung liberalisieren
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Öffentlichen Sektor umfassend digitalisieren

• «Die Mehrheit [der Unternehmen (…)] wünscht sich die Möglichkeit einer 
elektronischen Abwicklung bei fast allen Dienstleistungen..»   
 (Kurzbericht Nationale E-Government-Studie 2019)

«E-Government-Benchmark»
European Union

     

2020

Rang 28 (von 30 
Ländern)
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Staatlichen Fussabdruck verkleinern
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• Der öffentliche Sektor 
umfasst mittlerweile ca. 
950‘000 Beschäftigte

• Stellenbestand im 
öffentlichen Sektor (+ 13%) 
wesentlich stärker gestiegen 
als im Privatsektor (+8%)

Quelle: Rühli et al. (2023)
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Stellenstopp im öffentlichen Sektor
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Hausgemachte Reformblockade überwinden

§ Hindernisse übersteigen, die selbst errichtet 
worden sind

§ Ziele erreichen wollen, die noch nicht angestrebt 
worden sind

§ Ergebnisse verbessern, die bislang nur teilweise 
befriedigten
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